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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
VI/24 Amt für Gebäudemanagement 242/331/2013 
 

Behindertengerechte Erschließung der Kellerräume an der Grundschule 
Tennenlohe im Zuge des Anbaus eines Gymnastikraumes Vorplanung nach DA-Bau 
5.4 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Bauausschuss / Werkausschuss für 
den Entwässerungsbetrieb 

22.10.2013 Ö Beschluss einstimmig angenommen 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
Amt 40,Amt 52, Amt 50 Behindertenbeauftragter 
 
 
 

I. Antrag 
Der Vorentwurfsplanung für die behinderten gerechte Erschließung der Kellerräume an der Grund-
schule Tennenlohe im Zuge des Anbaus eines Gymnastikraumes wird zugestimmt. Die erforderli-
chen Haushaltsmittel werden vorerst aus dem Ansatz 2013 gezahlt und werden für den Haushalt 
2015 zusätzlich angemeldet.  
 
 

II. Begründung 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Planerische Umsetzung aus dem Protokollvermerk der 5. Sitzung des Sportausschusses mit 
Sportbeirat, Tagesordnungspunkt 5 (siehe Anlage). 
Behindertengerechte Erschließung der Kellerräume an der Grundschule Tennenlohe im Ge-
bäudeinneren durch Verlängerung des behindertengerechten Aufzugs in das Kellergeschoss 
der Turnhalle. 
Von einer aussen liegenden Behindertenrampe wird abgeraten, da diese im Winter frost- und 
schneefrei gehalten werden muss und die Behindertentoilette sich im EG befindet. 
 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

Der Bau des ursprünglich geplanten Aufzugsschachtes wird gestoppt. Neu zu planen ist eine 
Erweiterung des Aufzuges mit Haltestelle KG, ein Flur zum Aufzug, Umstrukturierung des Heiz-
raumes, Errichtung einer wasserdichten Unterfahrt, Unterfangung der bestehenden Kellerwän-
de, Einbau von F90 Unterdecken im Bereich des neuen Flures.  
Ein behindertengerechter Zugang für den Gymnastikraum war zunächst nicht vorgesehen, da 
er nur mit erheblichen wirtschaftlich nicht vertretbaren Kosten möglich ist (Siehe Vorlage 
/324/2013 vom 24.09.2013 im BWA) 
 

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

Bauliche Umsetzung der Ausführung durch gewerkeweise Vergabe nach VOB/A 
Projektleitung :  Amt 24 /GME , 242-1 SG Bauunterhalt, Herr Rau 
Umsetzung der Rohbaumaßnahme Dezember 2013 
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4. Ressourcen  
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten: 50.000€ bei IPNr.:211L.404 
Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
 

Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr.       

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk         
         sind nicht vorhanden 
 
 
Anlagen: -Grundriss; -Protokollvermerk aus der 5. Sitzung des Sportausschusses mit Sport-
beirat  
 
 

III. Abstimmung 
 
Beratung im Gremium:  Bauausschuss / Werkausschuss für den Entwässerungsbetrieb am 
22.10.2013 
 
Ergebnis/Beschluss: 
Der Vorentwurfsplanung für die behinderten gerechte Erschließung der Kellerräume an der Grund-
schule Tennenlohe im Zuge des Anbaus eines Gymnastikraumes wird zugestimmt. Die erforderli-
chen Haushaltsmittel werden vorerst aus dem Ansatz 2013 gezahlt und werden für den Haushalt 
2015 zusätzlich angemeldet.  
 
mit 11  gegen 0   Stimmen 
 
gez. Könnecke gez. Weber 
Vorsitzender Berichterstatter 
 
 
 
 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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